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Auf die Frage, ob er dieſes Exercitium nur feiner] Marſenwerder bin, in dieſer Beziehung auf das Sach 
Geſundheit wegen mache, antwortete er: „Nein, ich | verbältniß näher einzugehen. 
bereite mich für den Tag meiner Freilaſſung vor.“ Ein Blick auf die Karte ergiebt, daß der Weichſel⸗ 


7 3 ſtrom den Kreis ſeiner Länge nach durchſchneldet, und 
Sein neunjähriger Knabe übt ſich ebenfalls mit ihm der Art theilt, daß von det Hewobnerzahl 8% auf dem 


im Fechten, „um mich“, wie er ſagte, mit den Fein⸗ rechten und d1s auf dem linken Weichſelufer wohnen. 
Ne RD na ga der Gg Hui ya N DOLL Bam 
ranz . . waſſer oder Eisgang dur jähr en 
Nom, 12. Miro niich hat der Pröſtdent puff a, alte für dee Daner Jade Serbian eder 
om, 12. rz. at der Präſident] paſſirbar, alſo für dieſe Dauer jede Verbindung mit dem 
einmal das Wort — können: La camera nabe Saanen e e en je 16 an 
5 : „er uſan 8 eſer en du 
g — re 1 ie es Weichſel * Heis belle nachgewieſen. Die bier ⸗ 
Loe weiche au du a geſes Die Si aus für die Bewohner des linken Weichſelufers ent⸗ 
€ edigung harren, endlich anzugreifen. e Sitzung ſpringenden Nachtheile waren bei der alten Kreisordnung 
Die Vorlage wird ſodann dem Drucke übergeben und füllte eine Rede des Kriegsminiſters Ricotti zur Ber⸗ Fur untergeordneter Natur, da das abnorme Stimmen» 
binnen wenigen Tagen in den Händen der Mitglie⸗ theidigung des von ihm vorgelegten Entwurfes Über verhältniß für Stadt und Land den Rittergütern gegeu⸗ 
i[die Reorganiſation des Heeres. Es iſt be⸗ über (ich glaube 35 gegen 6) die Anweſen heit dieſer 
zeichnend, daß der Kriegs⸗Miniſter, der ſonſt mit} verſchwindenden Minorität bei den Kreis⸗Verhandlungen, 
den meiſten feiner Collegen nicht eben zu den ſſie mochten beſtehen worin fie wollten, doch füc ua⸗ 
„applaudirten“ gehört, überall da Zuſtimmung und weſentlich exſcheinen ließ; ganz anders liegt die Frage 


5 : aber nach Einführung der neuen Kreisordnung, nach 
Beffall erntete, wo er bezüglich der Reorganiſation welcher es — von. Wichtigkeit ſein dürfte, 06 die 


nachwies, daß es „in Preußen eben fo eingerichtet Vertreter des diesſeiti i kane e 

ſei“ oder daß „die Berhältniſſe des Militärweſens werden , d bel 
in einzelnen Beziehungen ſich noch günſtiger geſtalten] zuwohnen. 

würden als in Preußen“. Was nun die Intereſſen der beiden Kreisantheile 
Norwegen. betrifft, fo liegt es auf der Hand, daß dieſelben ganz 

Chriſtiania, 12. März. Dem Storthingfentgegengeſitzter Natur find, da zwei ſo völlig des 

ing heute als Antwort auf deſſen Adreſſe der Be⸗ put bieten. Beedle ber Sen niVE 
cheid zu, daß die Krön ung des Königs am 18. fn die jeßt noch is Bau ehren Cbaeſtreßen 
Juli in der Domlirche zu Dronthelm ftattfinden | von Marienwerder nach der No enberger Kreisgrenze, 
werde. fo wie für die perſchieden prolectirten Chauſſee⸗Strecken in 
Spanten. der jenſeitigen Niederung, auch nicht das kleinſte Intereſſe, 

1 55 rid, 14. März. Ueber das oft erwähnte fie mögen für die betreffenden Ortſchaften auch noch jo 
efecht von Monreal, welches beide Theile als] ſegenbringend fein, Zritt nun nach der Bau der ſoge⸗ 
einen Sieg beanſpruchen, heißt es in einem Briefe] nannten Städte⸗Elſenbahn von Marienburg über Ha- 
aus Pamplona: „Geſtern Abend zwiſchen 9 und 11 rtenwerder nach Graudenz, Thorn binzu, jo bekommt 


f : der hieſige Kreis⸗Antheil zu den bereits beſtehenden 
Uhr fand in Monreal ein heftiger Kampf ſtatt. Der großen Kreislaſten fait unerſchwingliche Pe zu 


. len, und zwar für Anlagen, 
einigten Banden von Dorregaray, Ollo, Perula und ben Ya Erg Au 
Radica, 2300 Mann ſtark vertrieben und ihnen nach Compenſatibn bie Rede ſein, fo ließe ſich weniger da⸗ 
n ein, unparteiiſchen Berichten einen Berluft von 120 Todten, gegen reden, aber leider tft für den dieſſeitigen Kreis⸗ 
[Verwundeten und Gefangenen beigebracht. Die antheil ſtets wenig gethan, un) daß in dieſer Hinſicht 
r 1 ut 92 N Infanterie — die Be a Verbeſſerung . — — iſt nach 
ine Schwadron Cavallerie, welche roßes emachten Erfahrungen gar nicht zu erwarten. 
n F Pie einige Hufe für ben biefleitigen Kreisantbeil 


8 Todte, 20 ſchwerer und 32 leicht Verwundete ge⸗ = er A A 


koſtet. Unter den Todten find der Oberft-Lientenant ſich und geſeglich zu begründen, Nach der Boltsaählume 
vom Generalſtab Sr. Ibarreta und zwei Offiziere in 1807 (pro 15 1 fit mir nicht 1 Geben) barg 
utlicht ä ufcuf des Jägerbataillons Puerto, Rico, welches den] Geſammt⸗Seelenzahl des Kreiſes 66607 Seelen, un 
iciſchen Wähler, welche aufgefordert werben, Ki te Kampf Bingen. Die nahe verfolgten Carliſten ziehen | davon trafen auf den diefieitigen Kreisantheil 25,856 

Een 5 


ja ſeden Augend m Erro⸗Thale zurück.“ Ein anderer Bes Seelen, wobei mit Beitimmtbeit angenommen werden 
eintreten könne, bereit zu ſein, ige‘ vo j e e 0 867 die Bevöl i 
chla d zu e ſich Ma 


ſenbahnconceſſtonsweſens und der Verwaltung befte- 
hen wird. — Das Civilehegeſetz und die Vorlage 
über die Standesregiſter befinden ſich in den 
betreffenden Bundes rathsausſchüſſen, was allerdings 
noch keine Gewähr dafür iſt, daß fie von dem Ple⸗ 
num dieſer Körperſchaft fanctionirt werden. Aber 
Perſonen, welche darum wiſſen könnten, halten die 
Vorlegung der beiden Geſetze für nahe bevorſtehend, 
womit wohl angedeutet werden ſoll, daß die Fort⸗ 
ſchrittspartei nicht die Initiative zur Einbringung 
der Geſetze zu ergreifen braucht. — Morgen wird 
im Bundesrath das Reichsmünzgeſetz beſchloſſen 
und dem Reichstage unmittelbar darauf zugehen. 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen 9 Uhr Abends. 
Berlin, 18. März. Der Reichstag erledigte 
ie erſte Leſung des Reichsbeamtengeſetzez und 
ſchloß die zweite Herathung desſelben in Pleno. 
Der Ge purf über die Rechtsverhältniſſe der 
um Dienſtgebrauch in der Reichsverwaltung be⸗ 
Kimmten . wird, nachdem Delbrück be- 
ute der immobilen Gegenſtände die Vorlage 
utert und begründet, an eine Lee von 
14 edern verwieſen. Für die Vorlage über 
die Dis ciplinarbefugniſſe des Reichsoberhandels 
N gegen Rechtsanwälte und Advokaten wird 
nie zweite Leſung in Pleno beſchloſſen. Morgen 
kommt der Antrag der Abgg. Schraps und Sonne⸗ 
mann auf Freilaſſung Bebels und das Reichs ⸗ 
preßgeſetz zur Berathung. 
Angekommen den 18. März, 7 Uhr Abends. 
ee e eee 
€ eitherige Cabinet, in welchem aber 
ane a Micarbſon Saagſerreigie wurde. den Rücktritt des Grafen Itzenplitz abwarten, um 


Erhe e euersbrünſte in Lawrenceburg den gedachten Antrag einzubringen. 
Gelee und yria (Ohio) verurſachten einen — Auf dem Lande ſcheinen die Ultr amonta- 
chaden von ca. ½ Million Dollars. nen für die Wahlen bereits mit großer Räührigkeit 
Das Maſchinenperſonal der Miſſourtbahn zu agitiren. In Siegburg, das ſeither nur durch 
ſtrikt, es wurden von der Direction Truppen zum Koryphäen des Ultramontanismus vertreten war, 
Schutze verlangt, da die Strikenden die Fahrten oll nuch einer Correſpondenz der „Rh. Ztg.“ der 
hindern und das Bahnmaterial beſchädigen. aus Köln ausgewiefene Superior der Jeſuiten, P. 
Rive, als ultramontaner Candidat aufgeſtellt fein. 

Deutſchland. 


— Der Vorſtänd der neuen Fraction im 
f ute ae hält täglich eine Sitzung, den Herren v. Bernuth, Hobrecht, Graf Münſter, 


Graf Rittberg, Herzog von Ratibor und Dr. Dern⸗ 

burg. 

8 Die in militäriſchen Kreiſen verbreitete und wegen 

des in den mittleren Chargen ſtockenden Avancements 
geglaubte Nachr 


Herrenhauſe iſt neu zuſammengeſetzt und zwar aus 
en währt. Trotzdem Dürfte 


A 
Gebiet verlaſſen pal 8 
denden Erſatzbatalllone die Stämme der elf 
lothringiſchen Regimenter bilden können. 


Es muß jedoch hinzugefügt werden, daß die Com⸗ 
fes piedäter leinen eigentlichen ng 5 

2 t ite, er 
den 12 20 der Verhandlungen in der einen oder 


5 davon keinen Ge 
mit eine Reſerve beobachtet, die bei den mannifachen 


Jedermanns Sach 
854 45 Dot hat dieſe Burddhaltung 
enkſchrift über die von Lasker 


N 2 zu ähnt, daß die Trup⸗ kaun, daß ſeit 180 g um einige Procent 
das neue pen bange tſtündigem ee mit ven ee gen, ar 57 
1 K # a e un 
acht dert zubrachten dean en nde u e ee außer Zweifel fein, 
e enn von pptr. 34,56 0 
nügende Munition ausgerückt, fo daß ſie am andern] kreiſes 5 — 14,333 8 1% u. hr 8 


= Danzig, den 19. März. feine eigenen Intereſſen zu verfolgen, er wüde im Sinne 
Nach einer uns zugegangenen Nachricht war der des $ 2 der neuen Kreis Ordnung, darch natürliche Bis 
Waſſerſtand der Weichſel in Warſchau am 18. grenzung zuſammengebörig einen Communalverband 
März 6“ 8“. Das Waſſer ſteigt. bilden, der im Stande iſt, durch Selbſtverwaltung feine 
ee en eee e 


uſchrift au die Redaction. würde nicht mehr wie jetzt von dem größern Kretsan⸗ 
Ueber die Nothweudigkeit neuer Kreis⸗ cher ihm jezt und für die Folge durch each Inder 


frei gewählt würden. Das Schriftſtück ift von den 
i 2 und George Browne 
ſowie drei anderen Leitern des Home Rule-Berban- 


als colleglaliſche Haltung gegen den Abg. Lasker 


Die erſten Wirkungen der neuen Kreis⸗Ordnung, Vortheile davon zu Gute kommen. 
ft bevor noch ihre Geſetzeskraft zur So viel bekannt, it auch ein Theil des Schwetzer 


ing neuer Kreiſe gemäß $ 3 derſ., denn frieden. Um wie viel mehr ließe ſich aus dieſen gedachten 
zielende Anträge Parften nach Lage der | Ortſchaſten des unverhältnißmäßig ansgede e PH 
ammer⸗Verhandlungen in wähhlter Zeit Geſetzeskraft] Schwetz und aus den Ortſchaften des Kreiſes Marien⸗ 
Unverkennbar muß es für die betreffenden] werder auf dem linken Weichſelufer ein gemeinfamer 
Kreisangehörigen ein angenehmes Gefühl ſein, von den] Kreis bilden, deſſen Intereſſen durch natürliche Be⸗ 
et bisher als unngtürlich zu bezeichnenden] grenzung geboten, ſtets dieſelben fein würden. 
ung befreit zu fein; um fo mehr fällt es auf, Nicht unbekannt iſt es uns, daß eln großer Theil 
zum Kreiſe n zugehörigen] der jetzigen Kreisvertreter des dieſſeſtigen Kreisanthells 
der Weichſel nicht gegen die Abzweigung vom Kleiſe Marienwerder iſt; 
auch den jekt günſtigen Zeitpunkt benutzen, um die un, aber die Neuwablen zur anderweiten Kreisverlretung 
natürliche Feſſel der Zugebörigkeit zum Kreiſe Marien: | ftehen vor der Thür, und wenn von den biefleitigen 
alle Zeiten abzuſchütteln. Kreiseingeſeſſenen zu dieſer Wahl nur ſolche Männer in 
en Sie mir, der ich jelbit auf dem linken] Ausſicht genommen werden, die im woblverſtondenen 


17 945 Bohne un) deshalb Kreistingeiefiener von | allgemeinen Intereſſe für die vorgeſchlagene Kreisiheis 

EEE Dr ————— 
chowskis Perſon iſt ihrem äußerlichen Lebenswandel er als ein Freund der preuß iſchen Regierung aviſirt 
nach geradezu makellos. Es iſt am „Ende wenig worden war, mit Ehrfurcht und Sympathie entge⸗ 


werden auch die Schildwachen verdoppelt. Ein 
Oberſt 5 Capitän theilen abe? d die Ge⸗ 


1 entſpricht. Die geſepgeberiſchen 


Poſener Walliſchei hoch her; der alte Herr ließ die 
Sone vor ſich ſcheinen, und als er ſtarb, war Trauer 
in und außer Israel. verwunderlich, wenn von den Mitraträgern hie und gen. An feinem Wagentritt knieten zahlloſe Maffen, 
Wenn einſt Ledochowski dem erzbiſchöflichen da eine affaire d'amour oder eine artige Unterrocks⸗ um feines Segens theilhaftig zu werden und bie 
Palais den Nücken wendet, wird weder Jud noch geſchichte colportirt wird — der Pofeher Ekzbiſchof] Magiſtrate eilten ihm in corpore entgegen, um ihn 
Chriſt, weder Manns bild noch Frauenzimmer trauern, iſt abſolut frei von folder Nachrede; feine premiers beim Eingange in ihre Stadtſprengel zu begrüßen. 
denn er hat in gleicher Weiſe Juden und Frauen und dernier amours waren und bleiben der Ehrgeiz] Da paſſirte in einem Städtchen ein curiofes Mal⸗ 
gehaßt, und die Dee in ſeinen Augen irche. f heur. Wer ſoll die Anrede halten? Der Bürger⸗ 
nur in der größtmöglichen Uebung 1861 cher Wleſe/ Graf Ledochowskt nach Paſen kam, mag er] meiſter iſt krank und der Mehrzahl der Stadtoäler 
und geiſtlicher — Intrigue. Dieſer mittelgroßen, nicht über die Fünfzig hinaus geweſen fein; ein bee iſt die Gabe der Rede verſagt. Ein einziger hat den 
[pindeldürren, vorwärtsgebeugten Geſtalt mit dem wegtes Leben lag hiuter ihm; bis nach Amerika hatte Mund auf dem rechten Flecke, aber — o Mißgeſchick 
eingeschnittenen, ovalen Geſicht und dem ſpitzen ion der kirchliche Eifer getrieben und das Orbene-| — er ift ein Jude. Was nun? Die Berlegenbeit 
übel ſieht man es auf Diſtanz an, daß ihr mit gelübde der geſchäfts kundigen Geſellſchaft Jeſu hatte] iſt groß, doch ſchließlich ſiegt der Anftand über das 
mporalienfperre und Einkommensentziehung wenig er erſt in dem Augenblicke abgelegt, als ihm die] Borurtheil und der größte Judenfeind des Jahrhyn⸗ 
chen geschieht. Helka Ledochowakt hat niemals das] Mitra mit dem Ringe gewährt worden war. 2 derts wird von einem Juden angeſichts einer an⸗ 
en von der epikurälſchen Seite aufgefaßt; ſein und Erzbiſchöfe dürfen nicht active Ordensmitglieder dächtigen Menſchenmenge mit einer ſalbungsvollen 
fein; in ihrer Seele brauchen fie deßwegen nicht auf⸗] Anrede begrüßt. Wer damals die verkulffene Erbit⸗ 
zuhören, als Commis voyageurs der Seeietät ſich terung in den Zügen des Kirchenfürſten geſehen — 
zu fühlen. Sein ganzes Weſen athmete As keſe und und mir war es verſtattet — dem konnte es wehlge 
jene Demuth, welche dem Stolze ähnlich ſieht, wie] Jahre darauf wenig verwunderlich erſcheinen, daß 
ein Ei dem andern. Ou est la femme? Vergebliche der nämliche Mann ſich unter die fanatiſcheſten 
Frage. In Ledochoweki's näherem Umkreiſe wird Bekenner der Jnufallibilität miſchte. Männer vom 
kein weibliches Weſen geduldet; er hat es ſofort] Schlage Ledochowski's können nicht biegen, nur 
nach feinem Einzuge in Poſen aus feiner Umgebung] brechen. 
exilirt. Zugleich mit dem ſchön ward auch das Drohungen werden den Poſener Erzbiſchof nicht 
Geſchlecht Iſraels von einem ſolchen Verbannüngs ⸗ mürbe machen und Geldſtrafen noch weniger. In 
decrete betroffen; Graf Halka liebt weder Poeſte] Ledochowsli iſt Alles ſpurlos untergegangen: der 
noch Kunſt; der einzige maleriſche Anblick, welchen Pole, der Edelmann, der Menſch, und nur der Röm⸗ 
er ſich vielleicht gönnen möchte, derjenige der Auto⸗ ling if geblieben. Das halte mau ſich vor Aug 
N von der Erde verſchwunden. wenn man den Kampf richtig beurtheilen will, Pele 
{8 Ledochowski feine erſte Umfahrt in ſeinen cher, von Ledochowski begonnen, von der preußiſchen 
nenen Didcefen unternahm, kam ihm Alles, fintemal! Regierung aufgenommen werden muß. 


Es giebt zwei Sorten von Nömlingen, feiſte 
vom ausgiebigſten Genuß des ungariſchen und he: 
Weine ins Kugelrunde Allen en Geſtalten mit 

irten Fettgeſichtern, und 

Outanenträger 
mit ſchroff in die ſchöne Öotteswelt herausragenden 
Habichtenaſen und einem verbiſſenen Mienenausdrucke, 


ohnedies unbeträchtliches väterliches Erbe ward in 
eil brennenden Ehrgeiz, ein Kirchenlicht zu werden, 
zeitig u. Ordens Fecher, und in der Clauſur des 

dens wird den unbemittelten Ordens⸗ 


fein ſäuberlich die Naſe zu chnäuzen 
; ie gefährliähen find N pi von der hageren 
— 5 3 d zu ihnen — führt W. Goldbaum aus — 
gehört Jopannes Kremeng, der Ermländer, nicht 
minder als Halka Miecislaus Graf Ledochowski, 


Erzbiſchof von Polen und „Primas von Polen“ i 
t Gabi beer e d., — es ni i 
us ki, war ein ber, bteſtſchulteriger alter err] würde ich fagen, ſein blaſſes Amlitz ſehe wie ansge⸗ 


ein nachgedunkeltes Oelbild als ächten Rembrandt ſchloſſenheit. 5 
Wenn die Eeelesia militans viele folder Ge⸗ 


F dae um hohes Kaufgeld abzuliſten bie Aus. 10 
i ö neralk in i lbherrenſtabe zählte, der Kam 
Fe ee in erabihhöflichen Palais auf der mit. ihr 5 Herkules Arbeit. Graf Lebe, 


dung eintreten wollen, fo {ft 
2 Anregung erfüllt, 


5 — —u— 

Die Uebelſtände in der Vorſtadt Lang fuhr find 
ſchreiend und werden mit jedem Tage unerträglicher, ſo, 
daß Einſender nicht umhin kann, das öffentliche Intereſſe 

Anſpiuch zu nehmen. 

Die Wege find für Fußgänger ohne Waſſerſtiefel 
unpaſſirbar, Gummiſchuhe reichen nicht aus und geſell⸗ 

ftlicher Verkehr zwiſchen Nachbarn iſt ohne eigenes 

brwerk unmöglich. Die ärmere Klaſſe braucht das 
oppelte an Fußbekleidung, wie in der Stadt, oder fie 
leidet 8 ch. 

Die Beleuchtung genügt nur, um die Dunkelheit 
erſt recht ſichtbar zu machen und die ſpärlichen Laternen 
find Irrlichter, die den Wanderer in den tiefiten 
Schlamm locken. 

Sollte eine Commiſſion zur Unterſuchung der Miß⸗ 
Rände binausgeſandt werden, jo wäre ein Aufihub bis 
zur Saiſon der Spargel und Rofthühner nicht wünſchens⸗ 
werth, da die Natur dann die jetzigen Aergerniſſe ver: 
wiſcht und die Klagen der ſchlechten Jahreszeit ver: 
geſſen läßt. Nur der herrſchende Waſſermangel und der 
fliegende Staub machen ſich dann unangenehm fühlbar. 

Daß die Commune aber das alleinige Walten der 
Natur in Langefuhr wünſchen ſollte, iſt doch kaum an⸗ 
zunehmen, forgt die Behörde doch ſo pflichtgetreu für 
pünktliche Einziehung der Steuern. t. 


der Zweck dieſer dierdarch 


Vermiſchtes. 


London, 15. März. Der große Fälſchungs⸗ 
n gegen (die noch nicht gefaßten) Warren und 
oyes wurde heute vor dem Lord Mayor fortgeſetzt. 
Vernommen wurden Ellen Franklin, die mit Noyes zu⸗ 


ſammengelebt hat und die kürzlich verhaftete Ellen Ver⸗ D 


non, die ein gleiches Verhältniß mit George Bidwell 
unterhielt. Gegen Letztere hat der Ankläger die Klage 
zurücgezogen, um ſich ihres Zeugniſſes gegen die Mit: 
angellagten zu bedienen. Wichtige Momente ergab das 


deutige Verhör nicht, obgleich es auf die leichtſinnige 
und ſchwindelbafte Lebensweiſe der Fälſcher ein klares K 


Licht warf. Man will Warren nunmehr auf der Spur 
fein. Es ſoll ſich nämlich herausgeſtellt haben, daß eine 
Capitainstochter von ungewöhnlicher Schönbeit das 


Bekanntmachung. 

Der Concurs über das Vermögen des 
Saſtwirths und Haken büdners Heinrich 
Braun in Lupushorſt iſt durch rechtskräftig 

ten Accord beendigt. 
Tie genhof, 15. März 1873. 


Kol. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
telle eines Polizeikommiſſalrs wird 
egen das Ende dieſes Monats vacant. 
e 


Das Gehalt beträgt 300 % jährlich einſchlie 
lich 30 .. Wobnungemieihsentfodbiennn, 
Verſorgungs berechtigte wollen ihre Führungs: 
und ſonſtigen Atteſte bis zum 25. d. Mts. 
anco an uns einſenden. 
Pillau, 12. März 1873. 
Der Magiſtrat. 
der Oderforſteret Wirihy bei Pr. Star⸗ 
gardt (Eiſenbahn Dirſchau⸗Schneidemühl) 
kind ca. 1 Million guter ein jähriger Kiefern⸗ 
Fern 5 Hundert 10 Pfennige excl. Aus: 
und Transportkoſten zu verkaufen. 
Wirthy, den 13. März 1873. 


Der Oberförſter. 
Puttrich. 


hierzu 
11 


ſchule zur 


Der Neubau der Chauſſee von der Hebe⸗ 
ſtelle Blond;min an der Kreis⸗Chauſſee 
Terespol⸗Tuchel bis Topollno in einer Länge 
von ca. 34 Meilen, excl. der zur beſonderen 
Nachweiſung au 
ſchlagt auf rot. 
im Ganzen oder in einzelnen Abtheilungen 
m Wege der Submiſſion an den Mindeſt⸗ 
iordernden ausgegeben werden und ſteht 
auf den 8. April cr., Vormittags 
Uhr, in meinem Büreau 
Die Koſtenanſchläge und Bedingungen find 
vorher in meinem Büreau einzuſehen, können 
auch auf Verlangen gegen Erſtattung der 
Eopialien zugeſchickt werden. 

chwetz, den 13. März 1873. 


Bekanntmachung. 


Für den zu Johanni cr. beginnenden 
2jährigen Curſus einer auf dem Rittergut 
Wentſie bei Berent eingerichteten Ackerbau⸗ 


* 8 x 


= 
Dannenberger sche Kattun-- 


elterliche Haus heimlich verlaſſen hat, um den betrüge⸗ 
riſchen Don Juan zu begleiten und dieſe Dame will 
die Geheime Polizei ausgekundſchaftet haben. Durch ſie 
gedenkt man dem Flüchtigen auf die Fährte zu kommen. 
In England hat ein Herr Steains zwei Preiſe 
von 50 und 30 L. Str. für die zwei beſten Abhand⸗ 
lungen über die Arbeiterfrage ausgeſetzt. Die Be⸗ 
werber baben 1. zu erklären, woher es kommt, daß 
unter den Arbeitern, der einſichtsvolle, characterfeſte und 
ſteißige Mann es nicht weiter als der träge, faule und 
trunkſüchtige bringen könne; 2. anzugeben, nach welchem 
wahren Prinzipe Capital und Arbeit harmonicch aus: 
geglichen werden können; 3. die beſten Mittel anzu⸗ 
rathen, durch welche das Handwerk in England auf eine 
höhere Stufe als bisher gebracht werden dürfte; 4. ein 
vernünftiges Prinzip vorzuſchlagen, nach welchem Ge⸗ 
werksvereine und Zünfte den Arbeitsklaſſen zu wirk. 
lichem Vortheile gereichen könnten, und 5. zu zeigen, ob 
mit Hilfe der Wiſſenſchaft England nicht die hervor⸗ 
ragende Stellung im Fabrikweſen nach wie vor be⸗ 
haupten könne. 


[Berichtigung] der Börſen⸗Depeſche in unſe⸗ 


rer geſtrigen Abendausgabe: 44% weſtpreußliſche Pfand⸗ 8 


briefe 100, 5 % 1044; Franzoſen 203. 
Meteor ologiſche Depeſche vom 18. März. 


Barom. Temp. R Wind. Stärke. Him n elsanſicht. 


Haparanda 337,1— 7.40 ſtille bedeckt. 
Helſingfors 338,2 — 0,4 Windft — bedeckt, Schnee. 
Petersburg 339,1 0,4 S ſchwach bedeckt, Schnee. 
& Im. 338.9 — 10 WNW ſchwach bedeckt, Nebel. 
Noskau .. 338.5 — 745 ſchwach bewölkt. 
Memel. . 338 2 7 1.4 Windſt trübe. 
Sburg. 338. 14 0 ſchwach bewöitt. 
— 338,0 — 0, W ſ. ſchw. trübe. 

g.. . 338,3 — 0,4 N mäßig bedeckt. 
Putbus... 337,4 T 0.5 NO —ſccwach wolkig. 
Stettin. 39,0 7 0,6 0 ſchhwach trübe. 

elber.... 337,8 T 1.9 ONO mäßig — 
erlin . 337,8 ＋ 1,60 ſchwach ganz bedeckt. 
Brüſſel. . 335,17 58OND ſchwach bewölkt. 
An 334.7 + 36ND 1. leo bedeckt. 
Wiesbaden 331,4 7 5,6 N0 ſchwachſheiter. 
Trier 328.8 + 5END mäßig bewölkt, trübe. 
Paris. I — — — — 
Betanntmachung. | 


eträge, veran⸗ 


8 
13,000 . joll entweder dem ittergutsbeſitzer 


Mentfie melden. 


Termin an. 


Söhnen aus dem Stande bäuerlicher Beſitzer, 
Eigenkäthner und Einlieger in allen Zweigen 
der Landwirthſchaft als Wirthſchafter find 
noch einige Stellen vacant. 
ſolche, auch vollſtändige Freiſtellen, wollen 
ſich baldigſt unter Einreſchung ihrer Schul⸗ 
zeugniſſe beim hieſigen Landrathsamte oder 


Berent, 16. März 1873. 5 
Der Vorſtand des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vereins. 

Der Landrath. 


Wolle. 

Breslau, 14. März. (B.- u. H.⸗Ztg.) Die letzten 
ocht Tage verliefen vollkommen geſchäftslos; der Zus 
ſpruch von fremden Käufern ließ ſich faſt gänzlich ver⸗ 
miſſen und der Abſatz beſchränkte ſich auf einige Detail: 
käufe von Gerberwollen Mitte der fünfziger Thaler und 
feineren Einſchuren von 75 85 K, welche für rheiniſche 
und öſterreichiſche Rechnung effectuirt worden find. 
Einige Unterhandlungen um größere Stämme, welche 
gleichzeitig ſtattgefunden haben, ſind wegen 1 
der Gebote einſtweilen reſultatlos geblieben; dieſelben 
dürften indeß noch nachträglich zu Stande kommen, da 
an 1 an Entgegenkommen der Inhaber 
nicht fehlt. 


Die Correſpondenz des Einzelnen mit 
Allen. 


Es liegt uns das ſoeben in 12. Auflage erſchienene 
Zeitungs⸗Verzeich niß der Aunoncen⸗Expedition von 
. L. Daube & Co. vor. Daſſelbe führt ſich dies: 
mal beim Publikum mit einer intereſſanten Vorrede 
über das Weſen des Annoncirens — der Correſpon⸗ 
denz des Einzelnen mit Allen — ein, giebt durch 
ſeine Reichhaltigkeit eine klare Ueberſicht über den neueſten 
Stand der heutigen Preſſe und legt durch möglichfte 
Vervollſtändigung ſo recht Zeugniß von der erfolgreichen 
Wirkſamkeit dieſes rührigen Inſtitutes ab. 

Der einige 50 Seiten zählende Catalog kann ſo⸗ 
wohl direct vom Gentralburean in Frankfurt a. M., 
als auch in Danzig bei A. Habermann's Nachf., 
Gr. Scharrmachergaſſe No. 4, und von den in allen 
größeren Städten befindlichen General⸗Agenturen gratis 
bezogen werden. 


Annoncen jeder Art werden täglich an alle 
biefigen und auswärtigen Zeitungen unter den 
bekannten liberalen Bedingungen befördert durch die 


Annoncen⸗Expedition von G. L. Daube & Co., 


General: Agentur, Danzig, Gr. Scharrmacher⸗ 
gaſſe No. 4. 


Bewerber um 


men, 


Herrn Köhn auf 
Prospecte gratis. 


Genthinerstrasse 34). 


er Landrath. 
v. Woldeck. 


laufenden Fuß 10 


Roman 


Ausbildung vorzugsweiſe von 


Neue Pferdebahnſchienen 


in Längen von en. 20 Fuß, per 


rirt billigſt zur Anlage von Bahnen 
auf Holzfeldern und in Fabriken 


Speicherinſel, Hopfengaſſe 80. 


* s 2 * 
| Militair-Examina. 
Vorber, für Offizier-, Fähnrichs-, 
Seecadetten-, Einj.-Freiw. Exa- 
Beife für Prima etc. 
Erfolge, kurze Zeit. Pension gut. Auf- 
sicht streng. Auf Wunsch bes. Zimmer, 


Berlin, Schillstr. 19 (vom 1, April ab 


An“ 


die i 
Raucher ve Baade biz cr Aan Me 
amerikaniſche Cigarren betreffend“ aufmerkſam N 


3 


Eltern und Vormünder werden auf eine Lehr⸗ 
und Erziehungsanſtalt aufmerkſam gemacht, die, vermöge 
ihrer eigenthümlichen Organiſation, einen günftigeren 
Boden für die Entwickelung von Knaben abzugeben 
geeignet ſein dürfte, als die gewöhnlichen öffentlichen 
Anftalten mit ihren meiſt überfüllten Al 
rend Letztere nämlich nur Schulen find, die des zwei 
Factors, der Familienmitwirkung bedürfen, wenn ihre 
Schüler gedeihen follen, verſieht das Pädagogium Oſtrowo 
bei Filehne zugleich die Pflichten der Schule und der 
Familie und wirkt dadurch einheitlicher und durchſchla⸗ 
gender. Die Anſtalt fördert in 7 normalen Schul⸗ 
Klaſſen die Zöglinge, die ihr von nah und fern, bes 
ſonders zablreich aus großen Städten (aus manchen 
Familien zu 4 auch 5 Brüdern) zugeführt werden, von 
Septima bis Prima in Eymn⸗ und Real⸗Abtheilungen. 
Uebrigens iſt dieſelbe auch berechtigt, Zeug⸗ 
niſſe zum ein. Freiwilligendienſt auszu⸗ 
ſtellen. Für Schüler, die einer beſonderen Anregung, 
einer individuellen Berückſichtigung und 1 


Furſorge bedürfen, find Special⸗Lehrcourſe a 12 Mit, 
errichtet, in welchen ihnen Gelegenheit geboten wird, 
Verſäumniſſe früherer Jahre noch nachzuholen und na⸗ 
mentlich die Berechtigung zum einj. Dienſt ſt 
ſchnell zu erreichen. Die Aufnahme ſittlich verw 
Zöglinge iſt jedoch ausgeſchloſſen. — Näheres beſagen 
die Proſpecte. 


können nicht dringend uf den 

Frauen züglichen N . eichmeden eg 

11 210 — ur an ar und kräf⸗ 
5 ueurgla 2 

ligt ſie ſehr — ſchützt vor manchen Beſchwerden. Vers 


ſaume es Niemand — auch die ſchwerſten, von 
Aerzten aufgegebenen Kranken, dürfen ſich dieſes gerr⸗ 
lichen Liqueurs bedienen, er bringt ihnen neue Kraft 
und neues Leben — ſich aus den in be No 


fer Zeitung bekannt 


gemachten Depots eine Flaſche Hon⸗ 
duro holen zu laſſen. 


| Specialarzt Dr. Meyer in Berlin 


Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 
näckigsten Fällen für gründliche 
Heilung. Sprechstunde: 
strasse 91 von 8—1 u. 4—7 Uhr. 
“ärtige brieflich. 
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Plock, 


Fabriken 


Actien-Geſellſchaft in Berlin. 


Actien-Capital 2.900.000 Thlr. 


in 14,500 Actien à 200 Thaler. 


de Damenfriſur wird auf Verlan⸗ 
* ch den Modejourna 


träge. 
eee liegen bei mir zur a 
aus. 


Langgarten 108. 
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erlin ift feit geraumer Zeit die erfte Fabrikſtadt Deutſchlands und wird es, Dank der ftetig wachſenden Centraliſation der Handels und Verkehrsintereſſen in deſſen M N 
mit jedem Tage mehr. In vielen Induſtriezweigen iſt es tonangebend und beherrſcht darin ſowohl die Concurrenz, als auch den Markt vollſtändig. Zu dieſen Zweigen gehört die Kattun⸗ 


Druckerei. 


Unter den hierfür am Platze beſtehenden Etabliſſements ſind es jedoch nur einige wenige, welche jeder e 
bedeutendſte derſelben iſt unbeftritten die bisher im Beſitz der Firma Liebermann & Co. geweſene „Dannenberger'ſche 


des In- und Auslandes gewachſen find; das größte und 
attunfabrik.“ 


Dem Strom der Zeit folgend ift mit Rückſicht auf die beabfichtigten Erweiterungen auch dieſe großartige Induſtrie⸗Anſtalt ſeit dem 1. October v. J. in die Hände einer Actien · 


Geſellſchaft übergegangen und hat die Firma: 


Dannenberger'ſche Kattunfabriken Actien⸗Geſellſchaft in Berlin 


angenommen. 


Waſſerfront 33,057 I:M. = 2328 T-Ruthen umfaſſen. 


Mit den 61 großentheils neuen Gebäuden hat dieſes für ſeine Zwecke paſſendſt gelegene und zu jeder Erweiterung der jetzigen Anlagen 


Genanntes Etabliſſement occupirt die Grundſtücke No. 3—6 in der Cöpnickerſtraße, welche bei 391 M. = 1246 Fuß Straßenfront und 346,3 M. = 1103 Fuß Spree» oder 
hinlänglichen Raum darbietende Areal 


das Anſehen einer kleinen Stadt, in welcher das emſigſte Leben herrſcht. Menſchen und Maſchinen wetteifern mit einander in der Erzielung einer außerordentlichen Production. Die in 
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37 Motoren mit ca. 250 Pferdeſtärken wirkende Maſchinenkraft wird durch Dampf geleiſtet; die vorhandenen 21 Dampfkeſſel mit ca. 1100 U-M. Heizfläche liefern indeß nicht 
blos die für die mechaniſchen Zwecke nöthigen Dämpfe, ſondern auch das ungleich größere, von den chemiſchen Proceſſen in Anſpruch genommene Dampfquantum. Die geſammte Dampf⸗ 
erzeugung entſpricht einer motoriſchen Kraft von ca. 1000 Pferdeſtärken. ; 

Außerdem ift das Etabliſſement mit den neueſten und beſten Arbeitsmaſchinen ausgeftattet, unter welchen hier nur 9 Pantographen und 4 Molettirſtühle, ferner 17 Walzen⸗ 
bruckmaſchinen (eine 18. zwölffarbige ift in Arbeit und wird noch im Laufe dieſes Sommers aufgeſtellt) und 3 vierfarbige Perrotinen erwähnt ſein mögen. Die Bedienung ſämmtlicher 
Keſſel und Maſchinen wird durch 380 männliche und 120 weibliche Arbeiter bewirkt. : . ö 

Nicht blos die Leiſtungsfähigleit, ſondern die thatſächliche Leiſtung der Fabril 05 ſchon jetzt pro Arbeitstag ca. 1000 Stück. 

Gedruckt wurden im Januar d. J. 26,871 Stück Katt Brillauti 
im Februar 26,259 attune u. Brillantine. 

Der Abſat belief ſich bei einem Durchſchnitts⸗Verlaufspreiſe von ca. 9½ Thaler pro Stüc, im Januar d. J. auf 265,359, im Februar auf 257,086 Thaler und war dabei 
ein Mutzen von / bis 1 Thaler pro Stück erzielt. N 

Ungeachtet der coloſſalen Production von jährlich 250- bis 300,000 Stück kann die techniſch wie kaufmänniſch vorzüglich geleitete Fabrik doch nicht allen Be⸗ 
ſtellungen Genüge leiſten; ſie iſt gegenwärtig ſo vollauf beſchäftigt, daß ſie neue Aufträge nur ſchwer zu effeetuiren vermag. 

Dank dem guten Rufe ihrer Erzeugniſſe beſchränkt ſich ihr Abſatzgebiet keineswegs blos auf Deutſchland, es erſtreckt ſich vielmehr über einen großen Theil des europäifchen 
Continents und auf außereuropäiſche Plätze, woſelbſt ihre Fabrikate ſich überall ſiegreich neben den engliſchen und franzöſiſchen behaupten. Auch die früher vielfach gefürchtete Concurrenz 
der hochberühmten Elſäſſiſchen Kattundruckereien hat der hier in Rede ſtehenden Dannenberger'ſchen weniger Schaden als Nutzen gebracht, indem ihr durch Einverleibung des neuen Reichs ⸗ 
landes in das deutſche Zollgebiet gleichzeitig ein weit größerer und vortheilhafterer, zollfreier Markt für rohe Gewebe als der bisherige erſchloſſen wurde. 

Die vorſtehend wahrheitsgetreu geſchilderte Fabrik nebſt deren Verkaufsgeſchäft in der Stadt (Spandauerſtraße 30) hat die Aetiengeſellſchaft um den Preis von Thlr. 2,500,000 
am 1. Oetober v. J. erworben. 

An Hypotheken verbleiben 


auf 4 er Akin. r 
a r . * . 0 „ * j * 0 * 0 * . 0 + * + + * 
auf hr unfünbbar . zus De IE nn Thlr. 500,000 


Reſt Thlr. 2,000,000 
hierzu treten als Betriebscapital ; n ; ; - 0 A . ® - s x E 8 : 3 l Thlr. 900, 

„%% ũ “! ĩ̃ dh. ĩ ĩ ⁊ĩ . ĩ Summa Thlr. 2,900,000 
welches z. Z. von den erſten Zeichnern feſt übernommen wurde. 3 

Aus obigem Betriebscapital wurde der Ankauf ſämmtlicher roher, in Arbeit befindlicher und fertiger Waasen, ſowie der Vorräthe an Brenn-, Farbe und Fabrikationsmaterialien 
und von ca. 2500 Stück Kupferwalzen im Gewicht von ca. 3750 Centner beſtritten. Indem dieſe Walzen zum Geſammtpreiſe von 94,295 Thlr. erworben wurden, während ſie, bei den 
gegenwärtigen Preiſen von 13 pence per engliſch Pfund — 0,4536 Kilogr. für ſolche Walzen, einen Werth von ca. 150,000 Thlr. repräſentiren, iſt der Geſellſchaft hierdurch gleich von 
vorn herein ein namhafter Vortheil erwachſen. 

Der Betrieb geht ſeit dem 1. Januar d. J. für Rechnung der Actiengeſellſchaft. Für die Zeit vom 1. Oktober bis 31. December v. J. haben die früheren Beſitzer, unter Ueber⸗ 
nahme ſämmtlicher Koſten, eine Summe von 70,000 Thlr. an die Aetiengeſellſchaft entrichtet, welche als Gewinn jenes Vierteljahres anzuſehen iſt. 

Die Geſchäftsleitung wird ſich bis auf Weiteres der bewährten Kraft der früheren Beſitzer erfreuen, die überdies ihr fortdauerndes Intereſſe für das in den Beſitz 
der Actien-Geſellſchaft übergegangene Etabliſſement auch dadurch bekunden, daß ſie von dem geſammten Actien⸗Capital 850,000 Thlr. feſt übernommen haben. 

Von dem übrigen Capital gelangen hierdurch unter den nachſtehenden Bedingungen 2,000,000 Thlr. zur Subſetiption. 


Subleriptions- Dedingungen 
Thlr. 2,000,000 Actien in vollgezahlten Actien a 200 Thaler 


Dannenberger'schen Kattunfabriken 
Actien-Geſellſchaft. 


51. Die Subſeription findet ſtatt 


am Donnerſtag, den 20. März er. 
waͤhrend der uͤblichen Geſchaͤftsſtunden 


in Berlin an unſerer Kaffe (inter der gathollſhen Kirche 1.) 
„Benthen O.⸗S. bei der Oberſchleſiſchen Bank für Handel und Induſtrie, 
„ Carlsruhe bei Herren Strauß & Co., 


„Danzig bei Herren Meyer & Gelhorn, 


„Frankfurt a. O. bei Herrn L. Mende, 
77 Göttingen bei Herren Beufey & Co., 
„Görlitz bei Herrn Alb. Alex. Katz, 
„ Halle a. S. bei Herrn H. F. ee 
aunober bei Herrn Alexander Simon, 
„Königsberg i. Pr. bei der Preuß Credit ⸗Auſtalt Stephan & Schmidt, 
„ Leer bei Herrn H. Wiemann, 
„Lübeck bei Herrn Sal. L. Cohn, 
„Trier bei Herren Neverchon & Co. 


Die Zeichnung wird am 20. März, Abends 5 Uhr geſchloſſen und tritt im Falle einer Ueberzeichnung eine verhaͤltnißmaͤßige Reduction ein. 
. Der Subſcriptionspreis iſt auf 100 Procent feſtgeſetzt, und find die Stüdzinfen vom 1. Oktober 1872 bis zum Tage ber Abnahme der Stuͤcke mit 


Bei der Subſeription muß eine Caution von 10 Procent in Baar oder in Effekten hinterlegt werden. 
Die Abnahme der zugetheilten Stuͤcke hat am 24. März cr. gegen Zahlung der Valuta ſtattzufinden. 


Preußiſche Boden⸗Eredit⸗Actien⸗Bank. 


Seh ſrüb 3 Ubr wurde meine liebe Fran 
Hulda, geb. Soencke, von einem ge⸗ 
ſunden Mädchen ſchnell und glücklich ent⸗ 
bunden. 

Klakendorf bei Altfelde, 

18. März 1873. 
Vollerthun. 
Bekanntmachung. 

In unſer Firmenreg ſter iſt beute die von 
dem Kaufmann Theodor Oscar Schulz 
hierſelbſt unter der Firma 

Theod. Oscar Schulz 
errichtete Handelsniebetlaſſung unter No. 915 
eingetragen worden. 

Danz ig, 15. März 1873. 

Königl. Commerz und Admiralitäts- 


Collegium. 


Veranntmachung. 


Für die Werſt follen 300 Stuck Fenſter⸗ I 


ſcheiden von weißem Glaſe 58 u. 67 Cm, 
2 Mm. dick und der etwaige Mehrbedarf an 
Glasſcheiben pro 1873 beſchafft werden. 

Die ferungsefferten ſind unter Bata 
von Proben bis zum 26. d. M., Mittags 
12 Uor, der Werft eirzufenden- 


Danzig, 17. März 1873 
Kaiſerliche Werft. 
inen, = 


Die Lieferung von 
40 Kbm. Kopfſte 
450 „ 


Chay ſſee in Schoͤnfeld; 
720 — Gehen et i 


einen 
burg-Stettiner Chauſſee 

follen in Submiſſton vergeben werden und 
ſteh! hierzu x a 

Freitag, den 28. März er., 
3 Vormittags 9 Uhr, 
im Bureau des Unterzeichneten Termin an, 

Die Bedingungen liegen daſelbſt, wie 


— 


auch bei den Chauſſee⸗Aufſehern Rosnowski | 


und Schroder zur Efnſicht aus. 
Der Bau⸗Inſpector. 
Nath. 


’ Bekanntmachung. 
Zufolge Verfügung vom 14. 
iſt am ſelbigen Tage die unter der gemein⸗ 
ſchaftlichen Firma 
Notheit, Hertz & Co. 


feit dem 1. Februar d. J. aus den Kaufleuten! 


1. Ignatz Rotheit, 
2. Joſeph Hertz, 
3. Gustav Jabn 
beſtehende Handelsgeſellſchaft in das dies⸗ 
ſeitige Geſellſchafte reaiſter unter No. 62 eine 
getragen mit dem Bemerken, daß dieſelbe 
in Thorn ihren Sitz hat. 
Thorn, 14. März 1873. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


in Thorn 


Syn dem Concutſe über das Vermögen des 
Kaufmanns Oscar Derzewski zu 


Ebriſthurg werden alle diejenigen, welche an 
die Maſſe Ar ſprüche als Concursgläubiger 


machen wollen, hierdurch 9 ihre 2 


Anſprüche, dieſelben mögen bereits rechts⸗ 
hängig ſein oder ni ht, mit dem dafür ver⸗ 


langten Vorrecht bis zum 8. April er. 


einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Proto⸗ 
toll anzumelden und demnächſt 

der ſäwmtlichen innerhalb der 

angemeldeten Ford ſowie n 4 


finden zur Beſtellung des definitiven Verwal⸗ 
tungsperſonals auf 5 
den 15. April 1873, 
Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Commiſſar, N 
e im een e e des 
erichtsgebäudes zu erſchei 1 
Nach Abhaltung dieſes Termins wird ge⸗ 


eignetenfalls mit der Verhandlung über den 


Akkord verfahren werden. 


Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 


hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anla- 
gen beiſufügen. 


Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm £ 
Wo bei 


Amtsbezirke feinen Wohnſig hat, muß 


der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 


hieſigen Orte wohnhaften, oder zur Praxis 
bei uns berechtigten 


und zu den Akten anzeigen. 


Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß 


aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorge⸗ 
laden worden, nicht anfechten. 


ſchaſt Fehlt, werden die Rechtsanwalte 
Etueler, Pickering und Bank zu Marien⸗ 
burg, ſowie Roſenow und Johne zu Stuhm 
zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Chriſtburg, den 13. März 1873. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 
Kundmachung. 


Wir beehren uns zur Kenntniß zu bringen, 
daß am 10. März l. J. unſere Theilſtrecke 
„Hatvan⸗Szolnol“ mit den Stationen Mo⸗ 
noſtor, Jaszbereny, Tapio⸗ György und 
Ujszäsz dem öffentlichen Verkehre übergeben 


wurde. 

Durch die Eröffaung dieſer Linie wird 
über Ruttek im Anſchluſſe an die Kaſchau⸗ 
Oderberger Bahn die kürzeſte Verbindung 
von Szolnok nach Breslau, Stettin, Berlin, 
Hamburg und Rußland hergeſtellt. 

Der zu unſerem Local⸗Tarife erſchienene 
Nachtrag für die neu eröffnete Strecke iſt bei 
der gefertigten Direct on und bei unſerem 
Speditions⸗Bureau in Peſt zu erhalten. 

Die Stationen Szolnok und Jaszbereny 
haben wir bereits in die ſchon beſtehenden 


directen Peſt⸗ Stettiner und Schleſiſch⸗Ober⸗ & 
ungariſchen Verband⸗Verkehren aufgenommen 


und werden dieſelben in den bereits ange⸗ 
bahnten Berlin⸗Hamburger und ungariſch⸗ 
ſchleſiſch⸗ſächſiſch⸗tgüringiſchen Verband⸗Ver⸗ 
kehr ebenfalls Aufnahme finden. 

Peſt, 13 März 1873. ö 
Die Direction. 

; An Ordre 
verladen im Schiffe „Pauline“, Capitain 
Bryngelsſon von Gothenburg bier an⸗ 
gekommen 


@) 54 Ballen Lumpen. 
Der unbekannte Empfänger wird erſucht, 


ſich ſchleunigſt zu melden bei 
ermann ent. _ 


Dr. Eduard Meyer, 


Sperlalarzt für Frauenkran 


Berlin, Wihe str. 91. 


Unterkles zur Umpflaſterung 
auf der Danzig Berent⸗Bütower 


„ Kits für dle Danzig⸗Lauen⸗ 4 


März 1873 


Herrn Kreisrichter IR 


evollmächtigten beitellen | # 


Denjenigen, welchen es hier an Bekannt ß 


® 0 2 
Auction. e enBi . 
* 2 & 7 pe 

Freitag, den 21. März 1873, Vorm. 10 1 124% h 400 x 21 u e 
Be die ne im Haufe Ks No. 12 an Pe: bei 450 hien Original Stücke dieſer har m Elbin 
bis 15. März a 250 % frequente Lage, nebſt allen Uten 


un ‚Zeblung verſteigern folgende theils durch Waſſer, theils durch Rauch beſchädigte f 300. Me: Carl Mitch,: Liniene 


Eine kleine Partie Gerfte. 
Eine Partie Hafer. 
10 Ballen theils feinſten Lagerbier, theils Schänkbier⸗ 


Hopfen. 
Eine Partie grade Flaſchenkorke, theils gebraucht, 
theils SE 5 x i 25 
Ehrlich. 


Mellien. 

Ohne 720 nehmen die Verhandlungen in dem Reichstage und den Lande M 
tagen über wirthſchaftliche Verhältniſſe und die Entwickelung der ſocialen Frage in 
unſerer Zeit die öffentliche) Aufmerkſamkeit Aller am meiſten in Anſpruch. Wir 
empfehlen deshalb für weiteſte Kreife 

Havanna de Foreno a . 


‚Georgika, tifihen 2 100 € ind 
Monatsſchrift für Landwirthſchaft 


8 und einſchlagende Wiſſenſchaften. 
Unter Mitwirkung einer größern Zahl von Fachgelehrten und Praktikern 
berausgegeben von 
Dr. Carl Birnbaum, 

Profeſſor für Landwirthſchaft an der Univerfität zu Leipzig. 
4. Jahrgang. 1873. 
Preis vierteljährlich 1 Thaler. 
verlag von Heinrich Schmidt in Leipzig. 

h Diefe Zeitſchrift bringt regelmäßig in Originalartikeln, neben Abhandlungen 
aller Art, kritiſche Betrachtungen, Statiſtik, Reich stags⸗ und Landtagsverhandlungen, 

Literaturbriefe, Marktberichte, Correſpondenzen ꝛc. Der Herausgeber iſt vorzüglich 
im Stande, über derartige Reichstags⸗ und Landtags fragen zu berichten, da er jelbit 
Mitglied des Reichstags, und in demſelben Vorſitzender der „Freien Commiſſion 
für Grundbeſitz und landw. Gewerbe“ iſt. Als anerkannter Schriftſteller kämpft er 


mut 


H. Döllner, Danzig, 
Heil. Geiſtgaſſe ni 


„ Mälzergaſſe 2 


iſt ein möbl Jimmer u, Kabinet 
ver I. Aoril zu vermiethen: 
In Petershagen wird ein Zim⸗ 


mer zu miethen geſucht. 
u Dei 575% in d. Exp d. Z. 


Cul mer 
[Credit ⸗Geſellſcha 
—— 6. A 


€ in Eulm. 
Die ordentliche General Verſammlung 
55 Melt Actionaire findet 
[Mittwoch, den 26. März er., 
Nachmittags 3 Uhr, 
n im Saole des „Schwarzen Adlers“ 
a 


Tagesordnung: 
1. Die ar. des . ar es 
vom 10. & 3. 
a Fe i e enen 
a aſſung über Ve . 
der Veel deren vernagg 
auer am 10. October d. J. abläuft. 
hr 8 deren Bevoll⸗ 
m igte en a 
Wlan degli, Le , Wer 
. Be te pro rn 15 12 
„April er. ab in } 
Empfang BERNER, . — 6 


eee ee 
orträge mit Experimenten durch das ſtärkſte 
Sodro-Orpgen-Miftosfop 
im Saale des Gewerbehauſes. 


Erſter Abend: Freitag, 21. März. 
Der Bau der Breiten, a 


7 


A 


A. Friedrich. 
Lager importirt. Cigarren, Leipzig. 
lieinke & David scher 
Tauchapparat, 
allgemein verbreitet in der engliſchen Marine, 
praktiſch für Dampfer und Segelſchiffe, wie 


zu allen Tauchzwecken. Nähere Auskunft, 
Preiſe ꝛc. bei 


eorge Weber & Co. 


2 


für die Landwirthſchaft überall da, wo dieſe die Förderung auf dem Wege der Ges 
ſetzgebung verdient, aber auch ehenſo entſchleden gegen Diejenigen, welche die land» 
wirthſchaftlichen Intereſſen im Dien ſte politiſcher Parteizwecke mißbrauchen wollen. 
Er ſteht auf dem Boden der Freihandels partei und dem der entichiedeniten Bes 
kam 15 . „„ infälanenden $ ibre Beurtbeif 

n der Georgika finden die einſchlagenden Fragen ibre Beurtheilung mit! 
ſteter Berddiihtigung der Förderung des Wohles der Gefammtbeit. 2 
A Wir glauben egen zu dürfen, doß kein anderes Organ cr ftirt, welches, unters, 
ſtützt durch eine große Zahl nomhafteſter Autoren aus allen einſchlagenden Ge⸗ 
bieten, fo, wie die Georgika, über die für die Landwürthſchaft wichtigen Tagesfragen 
unterrichtet. — Das erſte Heft des neuen Jahrgangs liegt in allen Buchhandlungen 


Be 


el 


Ale Gattungen oberfchlefifcher: 


Steinkohlen, zu den billigſten Preiſen 


ECC 


3 zur Ginſicht bereit, und in beliebigen Quantitäten, oferirt und Gefühls a N 
5 f , Athmungs und G 
eule Buchbandlungen und Poſtanſtalten nehmen Beſtellungen an. ug Oeſterr. 5 5 Wag fe Ba 
EEE ͤ EEE | SS ungsopparat::. Ein Floh 10 Fuß lan 
1 EL er er — N = ohlenverkehr sbank, Weiter Abend: Counter De enln 
5 5 . vormals Ban der Spinnen im Vergleich mit den 
In allen Buchhandlungen vorräthig: 1 ; 


Jaſekten, Stipen aus dem Inſektenleben, der 

uſtinkt, Spinnapparat, Giftzäbne, Augen, 
Lungen, ein Spinnfaden aus 5000 Faͤdchen 
beſtehend ꝛc. 


Muhr & Co,, 


Handbuch 


rationellen Landwirthſchaft 


praktiſche Landwirthe und Oekonomieverwalter. 
Non 
Dr. William Löbe. 


Fünfte, gänzlich umgearbeitete Auflage. i i 
Mit co. 150 Abbildungen und dem Portrait Juſtus von Liebig's. 
Verlag von Heinrich Schmidt in Leipzig. 


R. H. Siemenroth, 
Mewe. 


it 
Circa 500 Centner 


Zum Beſten d 


14 


Die „Neue Freie Preſſe“ jagt in ibrer landwirteſchaftlichen Abtheili 5 gut gervonnened Nferdebeu franco Weichſel⸗ 
über dleſes prattiſche Handbuch unterm 3. December 1852. 1. 7 l ufer, iſt ee örber Baufonds: 


in Kl. Grabau per Marienwerder. 
= Fi > Ein Paar elegante braune 


Mi anferde, Wallache. 
verlaufen bei 
in Kl. Grabau per Marienwerder. 


Hermann Rohrbek 
Fettvieh (Kernwaare). 


2 \ 
Clavier-Concert 
Hirtebfeld-Czerniau, 
unter Mitwirkung einer geſchätzten Dilettan⸗ 


tin und der Kapelle des Herrn Mufildirector 
Buchholz. 


Außerprdentliches. Das Löbe ſche Buch muß alſo Vorzüge beſigen, welche ihm bier & 
fen, G i 1 N at iſt es an dem. Es giebt e 
ſich mit dem Verfäſſer in der allgemeinen Kenntniß der Landwirthſchaft und ihren 
vekſchiedene Swe meſſen köwſen. Niemals iſt er ſtehen geblieben, mit uner⸗ 
müdlſchem Fleiße hat er ſeit mehr als 30 Jahren die großartigen Wandlungen 
2 verfolgt, welche die Landwirihſchaft in dieſem denkwürdigen Zeitraum erfahren hat, 
und ſtets iſt er während deſſelben auf der Seite des wahren Fortſchrittes geanden. ® 
Dies documentirt ſich in jeder. ganz beſonders aber in der neueſten Auflage feineg © 


Hauptwerkes. In knapper Beſchränkung hat es 5 verſtanden, in dieſem 
Handbuch eine Fülle von Thatſachen enzudrängen, ſein Vortrag lieſt ſich 50 Hammel, 35 Muttertblere, 2 Kälber] Ponnerftag, den 20. Mär c, Adds. 6 ubs, 
glatt und gut, zugleich iſt er logiſch 15 et, 1 1 ber Jubel denn oh und 1 Schwein ftehen auf dem Dominium im Kucks ſchen Locale zu Prauft 


Kiſtowo bei Gowidlino, Kreis Carthaus, 


niſſe leicht einprägt. Wir dürfen daher das Löbe'ſche Handvuch, deſſen reiche Aus⸗ . Verkauf. 


ſtattung nichts zu wünſchen übrig läßt, mit aller Berechtiaung empfehlen.“ 4 
' Von der neuen Auflage find bis jetzt 6 Lieferungen à 10 Grojchen 8 2 
erſchienen, das Werk wird in ca. 10 Lieferungen pollſtändig fein. Auch; 1 10 ben . 
kann die erſte Hälfte in einem Bande broſchirt zum Preiſe von 1 Thlr. 25 Gr. I Ubr en leſeben Larggarten 109. 8 
bezogen werden. Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen an. Feen ö 


Verkauf von Gebäuden 
Auf dem „Jiſche rei- Berpa chtung. 


zum Abbruch. 
er See ſollen auf 11 hintereinander⸗ 


) Don Juan⸗Ouverture von Mozart. 

2) D-moll:Goncert von Mendelsſohn⸗Bar⸗ 

„tboldy für Clavier mit Orcheſter. 

3) Arie aus Figaro von Mozart „O ſäume 
länger nicht“, geſungen von einer ge⸗ 
ſchätzten Dilettantin. 


) Essdar-Polonaiſe von Chopin für Clavier 


mit Orcheſter. 
5) Geſang a. „Es blinkt der Thau“, von 
Rubenſtein; b. Sies * Monden ⸗ 


Em ſehr gut erhaltener, offener Spazier⸗ 


80 
50 
In 


Die zum Grundtzüg des Herrn Beſtvater 
in UAndengu Na e zehäude, als: 1 Wobn⸗ 


nen großen Neuendo g 
folgende jahre und zwar vom J. April 1873 bis dahin 1884 von den auf demſelben be⸗ baus, 1 Scheune, I Stall und 1 Backhaus] ſchein, von E. Hi 
findlichen 7 Fiſcherei⸗Antheilen (4 derſelben zuſammen oder einzeln) verpachtet werden. ſollen zum Abbruch verkauft werden und f 


ſind wir jederzeit bereit, Kaufgebote hierauf 
‚ntgegen zu nehmen, wie auch etwaige Kauf⸗ 
verträge abzuſchließen. 


H. Ruhm & Schneidemühl, 


77 . | 1, VER 
Wer einen Ce mtoirſtuhl mit 


Dem Pächter für alle 4 Theile wird freie Wohnung, 4 Morgen Garten, 8 Morgen Acker, 
8 Morgen Wieſen bewilligt. Bewerber können jeder Zeit den Contract in meinem Bu⸗ 


reau einſehen. 
Der Verwaltungs⸗Direetor 

der Herrſchaft Nafienheide bei Grambow. 
. a . 


) a. Valse Impromptu 
b. i ö von E. Hirschfelde 
o. Mazurka 
Eintrittskarten 41 K* ſind bei 
Buchhändler Ziemſſen, Langgaſſe, 1 
bei den Unterzeichneten zu haben. 
Doerkſen⸗Gr. Zünder, Drawe Sas koeczin, 


Die 
3 R Alle, welche mit den peinnollen Lei. ] Rücken⸗ und Armlehnen zu verk. Hirſchfeld⸗Czerniau ware en Baul. 
Sprattichen Zwieback. ante | | ea e 


fabricirt aus Fleiſch⸗Faſerſtoff werden in den hat, wolle ſeine Adr. u. 3545 in 


Hämorrhoiden, 


— ee eee re 
u behaftet find, en 
Rath und ſichere Huf, dag das Big 


t 2 
Von Dr. Wilz. Weis 6.94 
ie bei L. G. Homann in 
nzig. 


Fu die fo rege und herzliche The h 
die mir ein bochverehrtes Publikum an 
meinem Benefiztage angedeihen ließ, ſpreche 
ich hiermit den innigſten Dank aus, und ſoll 
es auch ferner mein ſtetes Beſtreben bleiben, 
den Wünſchen des Publikums nach möglich 
ſten Kräften 1 
Hochachtungsvoll 


Er Grundſtück 


belegen, i ilungs halb, billig gegen 
2000 Tot Aae 55 zu e bauen 
anzig, 


n 


5 Kir Spafchergrandstgek, Sgnndheeite; : 
im oberen Theile der Hündegasse 
gelegen, mit Hof und grossem Hof- 
gebäude, ist zu verkaufen,. 

: Adressen von Selbstkäufern unter 

5648 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


1 zufolge, 
afteſte und billigſte Hundenahrung. 


+ Piſcher, 
af am Gtabiibeater, 
in ſchwarz⸗weißer Hühnerhund iſt zus 
gelaufen. 

Zu erfragen Schmidts Hotel. 


Eine arme Familie, die ſeit längerer Zeit 
krank geweſen und ſehr heruntergekommen 


a 
7 
* 


fördern. Es dient gleichfalls als Futter für | zemgwsw 
junge Hühner, junge Enten, Trut⸗ 
hühner und Faſanen. 

Diefe Nahrungsmittel werden für 8 K. 
pr. 50 Kilogr. franco geliefert. Man wende 


Honduro. 


fh, behuiß Zeugniſſe und näberer Mütde ] Peinster Wein- Liqueur. ift, bittet mitleidige Herzen um eine Meine 
Hamburg, Mi ie 1 E ae dee ere ee cr eee en dn dale neg. 22 a. b. dul 
1 Kan er Ne ) Stommeln b. Köln, 13. 12. 72. Fandidalen als Gehllfen. Orblhation Bitte dle Menſchen⸗ 
Startes Fenfterglas, dice ib $ muß onen mittheilen, daß in ſſcherer Ausfict. an eble Menſchen 
Ste Denen cee u, meine Frau bedeutend beſſer ge⸗ Grun au bei Heiligenbeil. 
? Glasdachpfantien , Schanſenſter“ werden if, nur der Husten it noch Paneritius, erzen. 
. — 2 Bahr b Her nicht ganz fort und bitte daber um E Pfarrer. Am 7, Februar Cr. brannte un ce ir 
ie Glas andi aſer⸗ ring eemp 2 1 Bufendung weiterer 3 Fl. Homduro e. FLralau beiegere Kathe mit allem Has er. 
bie Olashanblung v. Ferdinand Fornee, Leonh. Niehſen. r Gut ab. Von allen Mitteln entblößt, ind 
(5980 Ein renommirtes, flottes 


wir dem furchtbarſten Elend ausgeſetzt und 
bitten in Folge deſſen edle Herzen recht herz 
lich um eine kleine Unterſtützung. 


K ‚15. März 1873. 
len Spmeider u. Familie. 


| 
Aufträge auf Iüdieſen berühmten 5 | = Materiale und Schant-Geſchäft 
Wein⸗Liqueur, a Flaſche 12 und wird von einem zahlungsfähigen 
F jungen Mann zu pachten geſucht. 


20 Jr, nimmt allein entgegen 
Franz Jantzen, Offerten wolle man unter 5744 


Hundegaſſe 18. 


Joh. Frd. Wesmann & Co. 


mit: be ll 


Hudiksvall, E - * 
alen ſte l böchſten Frachten zu offeriren. Hundegaſſe 38. in der Exp. d. Ztg. abgeben. action, Druck un) Verlag von 
8 e Wesmann, A . Kaferratr iu Dauzlo. 


nung und 30 Laſt Schüttun = Jul 
8 au e ach früher, ae > 
"Näheres bei 


icherwaarenge⸗ 


art 


